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Herren Bezirksklasse D Gruppe 9 UAO Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

SpVgg Wiedergeltingen V : RWV Amberg II 
Freitag, 19.01.2024, 20:15 Uhr

Seitz macht den Sack zu

Mit einem 8:2-Gasterfolg gegen die SpVgg Wiedergeltingen V hat der RWV Amberg II am Freitag in
weniger als 110 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 9 UAO Süd
(Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) gesammelt. Bei der SpVgg Wiedergeltingen V lief nicht viel
zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 11:26
behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Erfolgsgaranten waren insbesondere Dennerlein und
Meier, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Der Verlauf im Einzelnen: Ohne Satzgewinn für Schiller / Röthel verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Dennerlein / Meier. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als
Leonhart / Leonhart die Begegnung mit 1:3 gegen Freiberger / Seitz abgaben und eine Niederlage
kassierten. Keine Chancen hatte Sophia Schiller bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihren
Kontrahenten Rudolf Dennerlein, so dass Dennerlein seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Das musste man neidlos anerkennen. Der Zwischenstand nach
dem dritten Spiel des Abends lautete damit 0:3. Keine Chancen hatte derweil Jonas-Michael
Leonhart beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Markus Meier, so dass Meier seiner Favoritenrolle,
die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Die siegbringende Taktik fehlte anschließend
Martin Leonhart bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Peter Freiberger ab dem ersten Ballwechsel.
Das musste man neidlos anerkennen. Lange umkämpft war das Match zwischen Sabine Röthel und
Josef Seitz, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Seitz ihre Favoritenrolle somit
bestätigen konnte. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits
unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Sophia Schiller gegen Markus
Meier hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand
jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Jonas-Michael Leonhart gegen
Rudolf Dennerlein hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende
stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Mit diesem Sieg hat
Dennerlein nun 17 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 1 Einzel
verlor. Martin Leonhart überzeugte im Match gegen Josef Seitz, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Der
Stand vor dem letzten Einzel des Tages hieß damit 1:8. Bis in den letzten Durchgang ging das
Einzel zwischen Sabine Röthel und Peter Freiberger, das Sabine Röthel letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Röthel endete. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die SpVgg Wiedergeltingen V am 26.01.2024 gegen den SC
Blau-Weiß Ettringen V um Wiedergutmachung, während die Gäste am 23.01.2024 gegen den TSV
Mindelheim 1861 V versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SpVgg Wiedergeltingen V

Doppel: Schiller / Röthel 0:1, Leonhart / Leonhart 0:1 
Einzel: S. Schiller 0:2, J. Leonhart 0:2, M. Leonhart 1:1, S. Röthel 1:1 
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 RWV Amberg II
Doppel: Dennerlein / Meier 1:0, Freiberger / Seitz 1:0 
Einzel: R. Dennerlein 2:0, M. Meier 2:0, P. Freiberger 1:1, J. Seitz 1:1


